
Wanderung durch die kleine Elsässische 

Camargue vom 08.05.2024 
Die Gruppe mit 20 abenteuerlustigen Wanderinnen und Wanderer versammelten sich im Zug 

nach Basel. Im gemütlichen Restaurant Steinbock wurden wir herzlich empfangen. Gestärkt 

ging es nun mit dem Bus weiter über die Grenze bis nach St-Louis Petite Camargue. Gespannt 

was uns nun erwarten wird, wanderten wir langsam und konzentriert durch das einmalige 

Naturschutzgebiet Petite Camargue Alsacienne. Was für eine Naturvielfalt an Pflanzen, 

Vögel und Wassertiere. Man denkt man sei gerade im Dschungel von Louisiana 

oder in Sotschi. An 8 verschiedenen Aussichtspunkten hat man die Möglichkeit die Tiere 

zu beobachten. Leider fehlten die schottischen Hochlandrinder, welche eine Attraktion des 

Parks sind. Der Weg führt nun zum Teil über Stege durch die prächtige Auenlandschaft. Nach 

gut 3-stündiger Wanderung durch den Park, führt uns der Bus Nr. 604 wieder zurück nach Basel 

Schifflände. Im Restaurant «Zum Isaak» beim Münsterplatz hatten wir noch genügend Zeit 

für einen kühlen Schlusstrunk.       Jürg Anliker 

       

         

      


